
Brennholzbestellungen Forstamt Burghaun   

 

 
Allgemeine Hinweise 

 

 
Abgabeverfahren 

 

 
Qualität und Preise 

 
 
Voraussetzung:  
Motorsägenschein (Modul A1) für 
liegendes Holz (Ausnahme: Falls 
Sie die Abfuhr des unbearbeiteten 
Holzes planen, ist das in der 
Bestellung anzugeben) 
 
 
Aufarbeitungszeitraum im Wald: 
01. Oktober bis 30. April (soweit 
keine durch Naturschutz bedingten 
Einschränkungen bestehen) 
 
 
Bestellmenge :  
bis zu 20 Fm / Haushalt  
 
 
 
 

 
Bestellung gerücktes Brennholz 
über das Brennholzportal ab Oktober unter 
Angabe Ihrer Adresse 
Bestellungen Kronenholz sind erst nach 
Ende der Einschläge im Wald möglich 
 
Zum Portal: 
 
www.hessen-holz.de 
 
Rechnung: 
Sie erhalten die Rechnung vom Forstamt. 
 
Je nach Poltergröße im Wald kann es zu 
Abweichungen zwischen Bestellmenge und 
Rechnungsmenge kommen. 
 
Abfuhrschein und Karte: 
Nach Begleichen der Rechnung wird Ihnen 
der Abfuhrschein zugeschickt. Danach 
können Sie das Holz aufarbeiten und/oder 
abfahren. 
 

 
Länge gerückt: Fixlänge 3 – 6 m ;  Langholz bis 20 m  
 
Durchmesser:  ab 10 cm aufwärts  
 
Merkmale: 
Industrieholzqualität 
weitgehend gesund, Verfärbungen, keine stärkere Fäule  
 
Preise inkl. MwSt.  
 
  

Buche mit 
bis 50% 
Hartlaubholz 

Hartlaubholz: 
Ahorn, Esche, 
Hainbuche, 
Birke 

 
Eiche 

 
Nadelholz / 
Weichlaubholz 

gerückt 
am Weg 
€/fm 
 

 
85 ,- 

 
70 ,- 

 
55 ,- 

 
45 ,- / 40 ,- 

Schlag-
abraum 
€/Rm 
 

 
45,50 

 
35,-  

 
24,50 

 
17,50 

 


